
 
 

 
 
 

 

 
 

4. Qualifikationsturnier für den TFD-Cup 2009 
 
Im 60. Jubiläumsjahr des Reitclubs Weiden „Am Schwedentisch“ gehörte zu den 
sieben anspruchsvollen Konkurrenzen der schweren Klasse auch der Prix 
St.Georges, als 4. Qualifikationsprüfung für den TFD-Cup. Die jungen Teilnehmer 
hatten beim 55. Reit- und Springturnier des Vereins, bei idealem Reitwetter auf 
einem gepflegten Prüfungsplatz,  günstige Voraussetzungen ihr Können unter 
Beweis zu stellen.  
Erfreulich, und im Vergleich und Gegensatz mit vorausgegangenen 
Dressurkonkurrenzen an diesem Turniersonntag, war, dass alle Reiter dieser 
Prüfung wirklich korrekt zu Pferde saßen und um feine Zügelführung bemüht waren. 
Die jeweilige Einwirkung führte natürlich zu unterschiedlichen Erfolgen. 
 
Dass Beständigkeit ein Weg zum Sieg ist, 
stellte Christian Motzet (RFV Bad Wörishofen) 
einmal mehr unter Beweis. Mit seiner 
inzwischen 14-jährigen Fuchsstute Fancy Free 
zeigte er, und nicht zum ersten Mal, einen fast 
fehlerfreien harmonischen Ritt und viel Mut zu 
Höhepunkten in den Trab- wie 
Galoppverstärkungen. Mit 67,281% siegte er 
vor Daniela Seitz (RAM-München), die als 11. 
und letzte Starterin mit Gucci (67,193%) 
gefährlich dicht folgte. Auch ihre Vorstellung 
war harmonisch, lektionensicher und sehr 
präzise. Anna-Luisa Waldherr (Stall Eiben 
Münchberg), zwar nicht regelmäßig dabei, ist 
aber mit ihrer großrahmigen, schwarzbraunen, 
eleganten Bayernstute Donatella in diesem 
Kreis keine unbekannte mehr. Wenn auch 
beide Grußaufstellungen nicht optimal geglückt 
waren, zeigte auch dieses Paar im 
Wesentlichen eine sichere, korrekte Vorstellung. Schön zu sehen war dabei die von 
Anfang bis Ende  zufriedene Anlehnung von Donatella. Mit 66,842 % erhielt sie die 
weiße Schleife. Der erst 8-jährige Halbblüter Uncle Satchmo ist bei seinem Debüt in 
dieser Runde, auf der „Pferd International“ in München – Riem, während der 3. 
Qualifikation, schon angenehm aufgefallen.  
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

 

 
 
Philipp Mücke (Schloss Wernstein 
e.V.),  der sich übrigens auch mit  
Dragon und in weiteren Prüfungen 
auf diesem Turnier gut platzieren 
konnte, stellte ihn vor. Der Schüler  
von Constance Rügheimer ging die 
Aufgabe diesmal sehr vorsichtig 
an, punktete aber im Verlauf, 
nachdem er Uncle Satchmo zeigen 
ließ, zu welchem Ausdruck im 
Bewegungsablauf er fähig ist.  
Seine Leistung, mit 66,579 % 
bewertet, lag hautnah bei der 
Konkurrenz, und bedeutete den 4. 
Rang in der Platzierung. Auch alle anderen Teilnehmer trugen dazu bei, dass diese 
Prüfung als Einheit ein ungewöhnlich gutes Niveau hatte. Man kann den folgenden 
Qualifikationen mit Interesse entgegen sehen. 
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